
 

 

Weihnachtspäckliaktion LiO 

Interview mit unserer Katechetin Gabriela Glos 

Studer  

(pfa) Seit vielen Jahren werden in Diessenhofen im Oktober 

Weihnachtspäckli für die Organisation „Licht im Osten“ gepackt. Auch 

dieses Jahr lassen sich die Helfer nicht entgehen, Menschen im Osten eine 

kleine Weihnachtsfreude zu machen.  

Zu diesem Projekt haben wir unserer Katechetin Gabriela Glos Studer ein paar Fragen 

gestellt: 

Wann hat diese Projekt in der Kirchgemeinde Diessenhofen angefangen? 

Es ist schon mehr als 20 Jahre her, als Rösly Philippi, damalige Katechetin der kath. 

Kirche, zusammen mit Gisela Fabian, Katechetin  aus der evang. Kirche dieses 

ökumenische Projekt organisiert und durchgeführt haben.  

 

Wie lange bis du selber schon bei diesem Projekt dabei und welches sind deine 

Aufgaben? 

Ich bin schon 20 Jahre bei der Durchführung des Projektes dabei. Zu meinen Aufgaben 

gehören der Einkauf und die Organisation von den Produkten (manchmal kaufe ich 

diese schon viel früher ein). 

 

Welche Kinder nehmen an diesem Projekt teil? 

Gezielt wird das Projekt Weihnachtspäckliaktion von den Kindern und Katechetinnen 

der 4. Klasse – katholisch und evangelisch – durchgeführt.  

 

Können auch die anderen Kinder mithelfen? 

Aus organisatorischen Gründen können wir nicht alle Kinder miteinbeziehen. Jedoch 

packe ich mit meinen Unterrichtskindern jedes Jahr 2 – 3 Päckli pro Klasse während 

dem Religionsunterricht ein.  

 

Wie wird dieses Projekt finanziert?  

Wir sind auf Geld-, Kollekten- und Sachspende angewiesen. Mit den Geldspenden 

kann unsere ökumenische Vorbereitungsgruppe die Produkte gemäss vorgegebener 

Liste einkaufen gehen. Auch Sachspenden, wie z.B. selbstgestrickte Kleidungsstücke 

werden sehr geschätzt.   

 

 



 

 

Was ist die Aufgabe der Kinder bei diesem Projekt? 

Die Produkte werden im Pfarreisaal auf Tischen bereitgelegt. Die Kinder 

kommen an einem Mittwochnachmittag vorbei und packen die 

Kinderpäckli anhand der vorgegeben Liste ein. Anschliessend wird der 

Inhalt von den Katechetinnen und den Helfern kontrolliert. Zum Schluss 

werden alle Päckli mit schönem Weihnachtspapier eingepackt.  

 

Wer packt die Päckli für die Erwachsenen?  

Diese Päckli werden ebenfalls von uns verpackt. Unsere Kolleginnen von der 

evangelischen Kirche organisieren seit ein paar Jahren einen Stand vor dem Coop in 

Diessenhofen, um diese Päckli direkt am Stand einzupacken. Auch Personen von der 

katholischen Seite sind als Helfer vor Ort.  

 

Was passiert dann mit den Päckli? 

Wir bringen alle Kinder- und Erwachsenen-Päckli mit den Autos zu einer Sammelstelle 

gebracht. Von dort werden diese mit einem Lastwagen in den Osten gebracht.  

 

Was möchtest du zum Schluss sagen? 

Ich bedanke mich jetzt schon bei allen Helferinnen und Helfern die dabei sind und 

dieses Projekt unterstützen. Es ist immer mit einem grossen Zeitaufwand und grossem 

Engagement verbunden.  

Ich freue mich jedes Jahr wieder bei diesem Projekt dabei zu sein und auch die Freude 

bei den Schülern für die Weihnachtspäckliaktion sehen zu können. Es ist schön zu 

wissen, dass wir jemanden mit unseren Päckli Freude bereiten können.  

 
 

 


